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Ortschaftsrat am 14.9.2015, Anlage 4, Vorlage 1

Zur Erinnerung: Die folgenden drei Beschlussvorlagen  wurden am 24. 6.13 mit 5:0:0 bestätigt. 

5. Der OR nimmt die Informationen in Vorlage 6 zum Antrag A0052/13 „Modellprojekte der Jugendarbeit“  zur Kenntnis und will sich mit den 
eigenen, bereits mehrfach im OR behandelten Ideen e inbringen. Die Kontakte zu den entsprechenden Partn ern (Jugendhilfeausschuss,
Stadtjugendring) sind durch die AG Ortschaftsentwic klung  und die AG Geschäftsführung auszubauen.

6. Der OR nimmt die Informationen in Vorlage 7 zur DS 0120/13 zur Infrastrukturplanung Jugendarbeit 20 14/15 zur Kenntnis und begrüßt 
besonders, dass der Sozialraum Beyendorf-Sohlen als Versorgungsgebiet 18 aufgenommen wird. Der OR sieht  darin eine Bestätigung seiner 
intensiven Aktivitäten und spricht allen Unterstütz ern aus Politik, Jugendarbeit und Verwaltung seinen  herzlichen Dank aus.
Er stellt aber auch fest: Das Mitwirkungs- und Anhör ungsrecht gemäß aktueller GO LSA hat der OR selbst gestaltet. Der Oberbürgermeister wird 
gebeten, die Organisationsanweisungen für die Verwa ltung in diesem Sinne einer Überprüfung zu unterzie hen.

8. Der OR nimmt die Informationen zum Gespräch beim  Beigeordneten Herrn Brüning vom 20.6.13 zur Kenntn is und bestätigt den Inhalt der E-
Mail an Herrn Brüning in Vorlage 9 (als ursprünglic he Tischvorlage durch Festlegung des OR in diese An lage aufgenommen) .

Der Ortschaftsrat beschließt mit 6:0:0:

Der Ortschaftsrat stellt fest: Intensive Bemühungen  haben zur Einrichtung des Kinder- und Jugendraums K 11 geführt.
Das Jugendamt ist Vertragspartner des EB KgM. Die e rforderliche professionelle pädagogische  Begleitun g durch die 
Stadt ist weit hinter den Notwendigkeiten zurückgeb lieben. Bei der Erarbeitung der DS0201/15 ist das M itwirkungs- und 
Anhörungsrecht des OR erneut erst durch den OR eing efordert worden.

Der Ortschaftsrat weist das Resümee derDS0201/15,  Anlage 1, S. 37 entschieden zurück. 

Der OR erwartet, dass neben der Sicht der Gesamtsta dt die Besonderheiten einer Ortschaft als abgegrenz ter kleiner 
Sozialraum berücksichtigt werden.

Der OR hat dem Oberbürgermeisterin seiner Dienstber atung 2015  in Sohlen  Fragen beispielsweise zur Er reichbarkeit von 
Einrichtungen der Kinder- und Jugendarbeit mit dem Ö PNV von und nach Beyendorf-Sohlen übergeben.
Diese Fragen sollten bei der Bearbeitung der DS0201 /15  beantwortet werden.

Der Ortschaftsrat setzt für das SKZ auf das Motto „ JUNG UND ALT UNTER EINEM DACH“ und erwartet die Nut zung der 
damit verbundenen Synergieeffekte.
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Ortschaftsrat am 14.9.2015, Anlage 4, Vorlage 2: Au szug aus der DS0201/15



3

Ortschaftsrat am 14.9.2015, Anlage 4, Vorlage 3: 
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